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Bauerbach

Büchig

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-
188) und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes
und Ihre Telefonnummer durch.

Die Sperrmüll-Fundgrube
   Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. Anzeigenschluß "Sperrmüll-Fundgrube" ist Freitag 12
Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche.

Schrankwand: Eiche rustikal, Maße ca. 3,30 m lang, 2,10 m hoch,
0,48 m tief, Sideboard: Eiche rustikal, Maße ca. 2,40 m lang, 0,94
m hoch, 0,53 m tief, Couchgarnitur bestehend aus 3-Sitzer, 2-
Sitzer und Sessel mit einfarbigem Stoffbezug, Couchtisch und
Ecktisch in Eiche massiv, Tel. 01743479702

Wohnzimmerkommode Nussbaum, 0,92 m breit, 0,78 m hoch,
0,46 m tief, 2 Türen und 2 Schubfächer, Tel. 01602654112

Wohnzimmerkommode Nussbaum, 0,92 m breit, 2,07 m hoch,
0,46 m tief, oben Glas, unten geschlossen
Tel. 01602654112

Einladung
zur öffentlichen Ortschaftsrat-
sitzung am Montag, 8. Februar
2010 um 19.00 Uhr
Vor Eintritt in die Tagesordnung fin-
det eine Bürgerfragestunde statt.
1. Beratung über die künftige Nut-
zung der neu renovierten Mehr-
zweckhalle
2. Vermietung Schulkeller „Alte
Schule“
3. Verschiedenes

Altpapiersammlung
Der Fußballverein Bauerbach führt
am Samstag, 30.Januar wieder eine
Altpapiersammlung durch. Es wird
gebeten, das Altpapier bis 9.00 Uhr
gebündelt auf dem Gehweg bereit-
zulegen.

Landfrauenverein
Am Montag, 1. Februar findet um
19.30 Uhr im alten Schulhaus  die
Generalversammlung statt. Alle Mit-
glieder sind hierzu herzlich eingela-
den.

Musikverein sucht
Nachwuchsmusiker

Anlässlich der Gründung eines
neuen Schülerorchesters veranstal-
tet die Jugendabteilung des Musik-
vereins Bauerbach am Sonntag,
31.1.2010 um 15.00 Uhr in der
Grundschule eine Infoveranstaltung
mit Vorstellung aller Instrumente des
Orchesters für interessierte Kinder
und deren Eltern. Um zu zeigen ,
wie viel Spaß gemeinsames musi-
zieren machen kann, werden
zunächst die Blockflötengruppe,
sowie das Jugendorchester unter
der Leitung seines neuen Dirigen-
ten Simon Bechtold ein kleines Vor-
führkonzert geben. Dazu sind na-
türlich auch alle Eltern und Großel-
tern der Jungmusiker, sowie alle
musikalisch interessierten Musik-
freunde recht herzlich eingeladen.
Nach dem Konzert ist für die Kin-
der Gelegenheit geboten, alle Instru-
mente des Orchesters unter fach-
männischer Anleitung einmal aus-
zuprobieren, während sich die El-
tern bei der Jugendabteilung über
die Musiktheorie- und Instrumental-
ausbildung informieren können.

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Schlagabraum und
Langholz am Weg im Rahmen einer
Versteigerung ist am Donnerstag, 4.
Februar 2010 um 17.30 Uhr im
Rathaus Büchig, Sitzungssaal. Die
Ausgabe erfolgt gegen Barzahlung,
es wird genügend Zeit zur
Aufarbeitung eingeräumt. Die Plä-
ne und Losverzeichnisse können ab
Freitag, 22. Januar 2010 bei der
Ortsverwaltung Büchig abgeholt
werden. Bitte beachten Sie die
neuen Sprechzeiten: Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 9.00 Uhr
bis 12.00 Uhr Donnerstag von 17.00
Uhr bis 19.00 Uhr, Montag und
Mittwoch geschlossen.

Guggemusik „Bichama
Scholwadrebla“ e.V.

Die Bichama Scholwadrebla neh-
men am Sonntag den 31.01.2010
am Fasnachtsumzug in Kehl teil.
Wir fahren mit dem Bus der Firma
Wöhrle-Reisen. Da wir noch einige
wenige Plätze frei haben, laden wir
gerne unsere Freunde, Gönner und
Sponsoren ein, gegen einen kleinen
Fahrkostenbeitrag , dieses tolle
Ivent mit uns zu erleben. Abfahrt
ist in Büchig Haltestelle Mitte um
10:30 Uhr. Anmeldung und Auskunft
erteilen Jürgen Hagmann und Volker
Dickeman. www.Scholwadrebla.de

Generalversammlung des
Sportvereins SV Kickers

Der SV Kickers Büchig richtet am
Freitag, 19.02.2010 um 20.00 Uhr
im Clubhaus seine diesjährige Ge-

neralversammlung aus. Auf dem
Programm stehen die Berichte aus
der Vorstandschaft sowie turnus-
mäßige Neuwahlen.

Fasching 2010
Am 6. Februar 2010 ist es wieder
soweit. Büchig feiert Fasching in
der Bürgerwaldhalle. Das Programm
ist wie jedes Jahr abwechslungs-
reich, durch den Abend führt
Rouven Hipp in seiner bekannt wit-
zigen und charmanten Art. Einlass
ist ab 18.00 Uhr, das Programm
beginnt dieses Jahr bereits um
19.00 Uhr, bitte beachten Sie diese
Änderung! Zu dieser Veranstaltung
gibt es noch einige Karten, die Sie
im Rathaus Büchig erhalten. Öff-
nungszeiten wie folgt: Dienstag,
Donnerstag und Freitag von 9.00
Uhr bis 12.00 Uhr, sowie
Donnerstagnachmittag von 17.00
bis 19.00 Uhr. Montags und Mitt-
wochs ist das Rathaus geschlossen.

Diedelsheim

Bürgerverein Diedelsheim
„War des a glungene Sach!“ Das
bestätigte jeder Zuschauer, Zuhörer,
der in Dorfgemeinschaftshaus in
Diedelsheim Harald Hurst erleben
konnte. Harald Hurst, der Mundart-
dichter aus Ettlingen, kam auf Ein-
ladung des Bürgervereins nach
Diedelsheim, dessen 1. Vorsitzende
Heidemarie Leins auch begrüßteund
dem MGV für die Unterstützung
dankte. Sie berichtete von der
Überlegung „Mol was anneres“ in
Diedelsheim anzubieten. Damit war
auch der Titel des Abends schon
umrissen. „Verwandschaft
b’suche“, so hätte man den Abend
auch überschreiben können. Die
Zusammengehörigkeit zwischen
Hurst und Publikum war sofort her-
gestellt, als er von seinem Acker auf
Diedelsheimer Gemarkung erzählte,
da konnte doch jeder mitreden,
sozusagen als Grundbesitzer. Hurst
hat Diedelsheimer Wurzeln. Aus
dem Leben gegriffen und dem Be-
sucher vorgeführt, wie urkomisch
der Alltag ist, wenn man nur die
Komik sehen und hören möchte.
Das alles untermalt mit einem ge-
konnten Sprachwitz, ließ z. B. die
eigene Erziehung wieder auferste-
hen: „des macht ma net, nemm d’
Ärm vom Tisch, mit dem Esse
spielt ma net, schmatz net, bohr net
in d’ Naas“  Wie schön hörte sich
das alles im badischen Dialekt un-
serer Gegend an! Mundart vom
Feinsten auf literarischem Niveau -
Harald Hurst zeigte, dass das mög-
lich ist. Die Besucher hatten viel
Vergnügen. Damit die Sache perfekt
wurde, dafür sorgten der
Diedelsheimer Gitarrist und Kom-
ponist Günter Möll sowie der Pia-
nist Reiner Granzin. Einfühlsam
füllten die Jazzmusiker die
Sprechpausen mit Interpretationen
bekannten Popsongs. Schon jetzt
sei darauf hingewiesen, dass Hurst
im nächsten Jahr wieder in
Diedelsheim lesen wird.

Dürrenbüchig

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig
ist vom 10.02. bis einschließlich
24.02.2010 wegen Urlaubs ge-
schlossen. Die Sprechstunden des
Ortsvorstehers Schneider finden
statt.

Fundsache
Eine blaue Wollmütze mit der Auf-
schrift „Masterrind“ wurde als
Fundsache abgegeben. Der Eigen-
tümer kann diese mittwochs von
17.00 bis 19.00 Uhr bei der Orts-
verwaltung abgeben.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe Dürrenbüchig
lädt zur Spielrunde dienstags um 15
Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus ein.
Nach der Begrüßung haben wir jede
Woche ein anderes Thema, zu dem

Gölshausen

wir ein Fingerspiel und ein Lied
machen und ab und zu auch etwas
basteln. Danach können die Kinder
bis zum Schlusslied frei spielen. Wir
freuen uns über Neuzugänge. Ge-
schwisterkinder sind natürlich
ebenfalls herzlich willkommen.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag
findet am Mittwoch, den 3. Febru-
ar 2010 um 14.30 Uhr im Bürger-
haus statt. Dieser Nachmittag steht
ganz im Zeichen der Faschingszeit.
Neben verschiedenen Beiträgen be-
gleitet Wolfgang Jung den Nachmit-
tag am Klavier. Alle Seniorinnen und
Senioren sind hierzu herzlich ein-
geladen.

21. Närrischer Händschich
Am Freitag, den 05.02.2010 findet
wieder unsere traditionelle Prunk-
sitzung statt. Ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Büttenreden,
Gardetänzen, Showtänzen,
Guggemusik und diversen Gesangs-
einlagen unter der Leitung von
Sitzungspräsident Ralf Geßler er-
wartet die Gäste Die musikalische
Umrahmung wird vom Musikverein
Gölshausen übernommen. Anschlie-
ßend ist Tanz mit dem Musikverein
und unserem DJ. Am Samstag, den
06.02.2010 findet dann die 4.
Prunkparty statt. Eine gekürzte
Prunksitzung mit anschließendem
Tanz und Barbetrieb erwartet das
närrische Publikum. Karten für
Freitag sind noch im Rathaus
Gölshausen erhältlich. Die
Samstagsvorstellung ist ausver-
kauft.

Holzklau
Nun schon zum zweiten Mal wur-
de neben dem Talackerweg unter
dem Hamberg aufgeschichtetes
Brennholz in größeren Mengen ent-
wendet. Da der Bereich wegen der
Nähe des Waldes und der erhöhten
Lage kaum eingesehen werden
kann, hatten die Diebe am 18. Ja-
nuar genügend Zeit, unbemerkt ih-
ren Anhänger am Traktor zu bela-
den. Sachdienliche Hinweise nimmt
die Ortsverwaltung und das Polizei-
revier Bretten gerne entgegen.

Neibsheim

Fundsache
Beim Alten Wald wurde ein
Handsappie (axtähnliches Forst-
werkzeug) gefunden. Der Verlierer
kann diesen bei der Ortsverwaltung
abholen.

Jahreshauptversammlung
OGV

Die Jahreshauptversammlung des
Obst- und Gartenbauverein
Neibsheim findet dieses Jahr am
Samstag, den 6. Februar 2010 um
20.00 Uhr im Clubhaus des FCN
statt. Nach den Berichten der Vor-
standschaft erfolgt die Aussprache
über die Berichte. Daraufhin erfol-
gen Wahlen und die Ausgabe der

Rinklingen

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag,
30.01.2010 sammelt die Jugendab-
teilung des TSV Rinklingen Altpa-
pier. Bitte legen Sie das gebündelte
Papier bis 9 Uhr an den Gehweg-
rand. Bitte Kartonagen vermeiden.
Es bedankt sich die Jugendabteilung
des TSV.

Taizégebet
Zum nächsten Taizégebet  am Mitt-
woch, 03.02.2010 um 1930 Uhr lädt
die Evangelische Kirchengemeinde
Rinklingen  ein: ruhige, wiederkeh-
rende gesungene Gebete, begleitet
von Gitarre und Flöte führen zur
Ruhe. Statt einer Predigt bietet die
Zeit der Stille Gelegenheit zum Hö-
ren auf Gott.

TSV sucht Jugendspieler
der Jahrgänge 1995/96

Zum Rückrundenstart suchen die C-
Junioren des TSV Rinklingen noch
Spieler der Jahrgänge 1995 u. 1996.
Wer Lust auf Fußball hat  möge sich
bei Jugendleiter Andreas Gruber Tel.
07252 / 41341 oder 0176 /
35732592 melden.

Ich weiß nicht, ob Sie es
schon wissen: Karneval in

Rio am 6.2.2010
In bewährter Rinklinger Tradition
haben sich die Aktiven in diesem
Jahr wieder in neue Kostüme ge-
steckt und ihr Programm entwor-
fen. Eines ist jetzt schon sicher: Es
wird wieder ein unvergesslicher
Abend mit den Rinklinger Narren.
Beginnend mit dem Tanzmariechen,
danach folgen in loser Reihe  Nana
Mouskouri, die Tratschweiber,
Showtanzgruppe junge Küken, Alte
Schachtle, en Jongspond, en
O’schlüssiger, ein schüchterner
Mensch, Herbfried Nudelhuber und
wie immer die Gardetanzgruppe und
die Floriansinger. Neu ist die
Kostümprämierung. Wie immer ste-
hen in der Pause die Landfrauen mit
Rat und Tat aber auch mit Kaffee
und Kuchen bereit. Nach dem Pro-
gramm öffnet die Sektbar  für die
durstigen Kehlen. Und selbstver-
ständlich darf zu den Rhythmen der
fetzigen Musik auch getanzt wer-
den.  Restkarten zu 10 • gibt es an
der Abendkasse. Einlass ist ab 18.31
Uhr. Das Pro-gramm  beginnt
pünktlich um 19.17 Uhr.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des
Freizeitclubs findet am Freitag, dem
29.01.2010 um 19.30 Uhr im Club-
haus des TSV Rinklingen statt.

Fundsachen
Eine Damenbrille und ein roter
Turnbeutel mit kompletter Kinder-
sportausrüstung blieb liegen und
kann bei der Ortsverwaltung abge-
holt werden.

Samenpäckchen an die anwesenden
Mitglieder. Anträge sind bis zum
30.01.2010 bei Werner Herbst oder
Reinhard Martin abzugeben. Alle
Mitglieder und Interessenten sind
hierzu herzlich eingeladen.

Vorlesestunde in der Stadtbücherei
„Ein Hund spricht doch nicht mit jedem“ von Kirsten

Boie
Alle in Lisas Klasse haben ein Tier. Bis auf Lisa. Eines Tages pas-
siert ein Wunder: Lisa bekommt einen Hund. Für fünf Tage zwar
nur und in Pflege, aber dafür kann der Hund auch sprechen. Was
die in der Klasse wohl sagen? Hunde sind schließlich tausendmal
besser als alle anderen Tiere. Und sprechende Hunde sowieso. Leider
spricht Lisas Hund nicht mit jedem...
Freitag, 29.01.2010, 14.30 Uhr

 „Hexe Lilli im wilden Wilden Westen“ von Knister
Freitag, 05.02.2010, 14.30 Uhr

„Duo Appassionata“
Isabel Steinbach und Pervez Mody konzertieren in der Reihe
„Kultur im Rathaus“ und begeistern seit 2002 gemeinsam
als DUO APPASSIONATA.
Die Brettenerin Isabel Steinbach ist mehrfache Preisträgerin bei
Wettbewerben und studierte an der Universität in Mainz. Sie kon-
zertiert in verschiedenen musikalischen Formationen, so im “Trio
Opus 99”, im Violinduo “Il Suono Vero” mit ihrer Schwester Regina
Steinbach, ist außerdem Mitglied des Karlsruher Kammerorches-
ters e.V. und wirkt seit 2002 im Bruchsaler Barockensemble mit.
Ebenso tritt sie auch als Solistin mit verschiedenen Orchestern
auf.
Der aus Bombay in Indien stammende Konzertpianist Pervez Mody,
vielfach ausgezeichnet bei internationalen Wettbewerben, absol-
vierte sein Konzertexamina mit Auszeichnung am Konservatorium
in Moskau und an der Staatlichen Hochschule Karlsruhe. Bei sei-
nen zahlreichen nationalen und internationalen Auftritten als Solist
mit und ohne Orchester erhielt er ausschließlich begeisterte Pres-
sestimmen.
In diesem Jahr werden uns die Künstler mit der Ihr eigenen virtu-
osen und ausdrucksstarken Spielfreude ein reizvolles Programm
mit Impressionen aus der Romantik mitbringen. Gespielt werden
Werke von Christian Sinding, Felix Mendelssohn Bartholdy und
Pablo de Sarasate.
Karten sind im Vorverkauf bei der Tourist-Info Bretten,
Melanchthonstr. 3 oder Buchhandlung Kolibri, Melanchthonstr. 71
– 73 erhältlich. Tel. Kartenreservierung unter 0 72 52/ 58 37 10
Sonntag, 07. Februar 2010, 18.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz

Stadtbücherei sucht Lesemaus
Alle kleinen Leserinnen und Leser dürfen an diesem Wettbewerb
mitmachen: die Stadtbücherei Bretten sucht die Lesemaus des Jah-
res 2009!
Wer liest am meisten in Bretten? Und  wer besucht am häufigsten
die Bücherei? Am Ende des Jahres winken  tolle Preise, sofern der
Lesemaus-Pass das Jahr über ordentlich viele Stempel bekommen
hat. Mitmachen kann jeder ab sieben Jahren, der einen eigenen
Leseausweis für die Stadtbücherei besitzt. Einen Stempel in diesen
Pass bekommt man immer dann, wenn man selbst in die Bücherei
kommt und auch etwas ausleiht. Wer zehn Stempel gesammelt
hat, auf den wartet schon eine kleine Aufmerksamkeit; Ende des
Jahres wird dann der Lesemaus-Sieger gekürt. Für die 11 bis 14jäh-
rigen gibt es den „Leseratten“-Pass, der genauso funktioniert. Also,
auf geht’s zur Stadtbücherei – die Pässe sind ab sofort zu haben!
Unterstützt und gesponsert wird dies Aktion von der Buchhand-
lung Kolibri.

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 3. Februar 2010 findet von 16.00 bis 19.00 Uhr eine
Sprechstunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten
statt. Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenz-
gründung und Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefonnummer 07252 921-236 oder
nadja.scheurer@bretten.de ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum
Bretten am kommenden Montag, dem 01.02.2010 von 13.30 bis 14.30
Uhr  im Rathaus Bretten, Zimmer 230, einen Sprechtag ab.

Das neue VHS-Programmheft ist da!
Mit einer Fülle von Veranstaltungsangeboten für die verschiedensten
Interessensgebiete wartet das neue Programmheft der Volkshochschule
Bretten auf. Einige Fachbereiche wurden dabei besonders ausgeweitet.
So wurde das Angebot an Englischkursen erheblich vergrößert: neben
einem neuen Kurs für Anfänger gibt es Englischkurse für Touristen so-
wie für verschiedene berufliche Anforderungen. Auch Französisch-An-
fänger können sich wieder anmelden.
Neu im Bereich der beruflichen Bildung und der Persönlichkeits-
entwicklung bietet die vhs zahlreiche Veranstaltungen rund um das The-
ma Kommunikation: außer einem Kurs  zu Rede- und Präsentations-
techniken können Interessierte auch Fragetechniken erlernen, ein
Schlagfertigkeitstraining oder ein Seminar zum Zeitmanagement bele-
gen. Zur Orientierung durch das Angebot der Computerkurse bietet die
Volkshochschule am Donnerstag, 11.02.2010 um 18:30 Uhr einen kos-
tenlosen Informationsabend an. Die VHS versteht sich aber nicht nur als
Zentrum für berufliche Weiterbildung, sondern auch als Einrichtung für
die Erweiterung der Allgemeinbildung und der praktischen Lebenshilfe.
Dem kommt unter anderem ein reichhaltiges Exkursionsangebot nach. -
auch für Kinder und Jugendliche. Ganz neu ist das Angebot der Volks-
hochschule, Kindergeburtstage auszurichten: für zwei oder vier Stunden
können Eltern ohne Trubel und ohne Vorbereitungsstress aus einem gro-
ßen Themen-Angebot auswählen. Das neue Programmheft liegt in der
Geschäftsstelle der vhs, Am Seedamm 8, (Öffnungszeiten Mo., Di., Do.
von 9 - 12 und 14 - 18 Uhr, Fr. von 9 - 12 Uhr), im Bürgerservice, der
Stadtinformation sowie an zahlreichen Stellen der Stadt aus.


